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Der Vorstand

Annemarie Frei
Präsidentin
Hubstrasse 19
8105 Watt

Annette Muheim
Aktuarin
Alte Buchserstrasse 14
8113 Boppelsen

Martin Bürgler
Webmaster
Falläckerstrasse 15
8105 Watt

Bruno Weder
Verbindung Gemeinde
Haldenstrasse 35 
8105 Watt

Brigitte Beck
Finanzen/Vorverkauf
Rechenbühl 72
8106 Adlikon

Norbert Rusch
Vizepräsident/Etat
Zielstrasse 137
8105 Watt

Silvia Beyeler
Versand
Oberdorfstrasse 5
8113 Boppelsen

Hanni Künzli
Kommunikation
Scheidweg 5
8105 Watt

Emil Hänni
NEU – Allrounder
Haldensteinstrasse 52 
8105 Watt



Liebe Kulturfreundinnen, liebe Kulturfreunde

Rege Stadt, reges Dorf, Regensdorf – so der Leitspruch unserer 
Gemeinde. Der Verein lebendiges Regensdorf (VLR) setzt dies mit 
seinem Streben nach einem lebendigen Regensdorf tatkräftig  
und wirkungsvoll um. Die kulturellen Veranstaltungen des VLR sind 
für unsere Gemeinde unverzichtbar.

Das Leben hat und vereint viele Aspekte. In «meinem» Ressort 
Gesellschaft & Gesundheit treffen etliche dieser Aspekte aufeinander. 

Die Jugend trifft auf das Alter, Sport auf Kultur, Gesundheit auf Krankheit, Soziales auf 
Integratives, Familien auf Betreuung usw. Jeder Förderfranken, jeder Unterstützungsbeitrag 
kann nur einmal ausgegeben werden. Das führt manchmal zu Diskussionen. Für mich 
persönlich steht dabei das Verbindende im Vordergrund. Sport auf Kosten der Kultur oder 
umgekehrt, das ist keine Lösung. Krankheit gehört genauso zum Leben wie Gesundheit.  
Ohne Jugend kein Alter und wie will man sozial sein, ohne zu integrieren? Das Ziel ist immer 
das Gleiche: Das Leben soll gewinnen. Nur wer nichts tut, ist dabei zum Scheitern verurteilt.

Schon ein kurzer Blick auf das Jahresprogramm 2023 des VLR zeigt, da haben ein weiteres 
Mal zahlreiche Personen die Ärmel hochgekrempelt und kräftig angepackt. Das ist inspirierend 
und bewundernswert. Denn nur so wird das Leben mit schönen Erlebnissen und unver-
gesslichen Momenten gefüllt. Das gilt im Kulturbereich gleichermassen wie in allen anderen 
Bereichen.

Vom Startfurioso mit Sarah Hakenberg und ihren intelligenten Bosheiten, über die Supernova 
von Les Papillons bis hin zum kreativen Querdenken von Gabriela Manser - 2023 verspricht 
ein tolles Jahr zu werden! Ganz herzlichen Dank allen, die sich unermüdlich dafür einsetzen, 
dass Kultur in Regensdorf nicht zu kurz kommt, dass wir uns begegnen und dass wir uns 
erfreuen können. 

Ihr Bruno Weder 
Gemeinderat Gesellschaft & Gesundheit

Vorwort des Gemeinderats



Liebe Mitglieder

Wir laden Sie herzlich zu unserer Generalversammlung ein, die am

Freitag, den 17. März 2023 um 18:30 Uhr

im Hotel Thessoni, Eichwatt 19, in Regensdorf stattfindet.

 Traktanden:
 1. Begrüssung
 2. Protokoll der Generalversammlung 2022
 3. Jahresbericht der Präsidentin
 4. Jahresbericht des Kassiers, Abnahme der Rechnung
 5. Änderung Spesenreglement Vorstand
 6. Mitgliederbeitrag 2023
 7. Wahlen
 8. Jahresprogramm 2023
 9. Statutenänderung: Namensänderung zu kultuRegensdorf (Art. 1 der Statuten)
 10. Verschiedenes

Um 20:15 Uhr werden uns die «Papillons» mit ihrem neuen Programm «Supernova» aufs
Beste unterhalten. Nähere Angaben finden Sie in der beiliegenden Ausschreibung.
Gern offerieren wir Ihnen zwischen der Generalversammlung und der Veranstaltung
einen Apéro riche.

Wir freuen uns darauf, Sie an diesem Freitagabend begrüssen zu dürfen!

Mit freundlichen Grüssen
Annemarie Frei, Präsidentin

Einladung zur 49. Generalversammlung

R E G E N S D O R F



Freude herrscht dank der Abschaffung der Zertifikatspflicht und der 
Einschränkungen bei der Besucherzahl!

Sebastian Ramspeck, SRF -Journalist und Koryphäe bezüglich Schweiz-
EU, machte den furiosen Anfang. Er glänzte mit seinem fundierten 
Wissen vom vergangenen und gegenwärtigen Verhältnis der Schweiz zur 
EU. Beim Katastrophenkabarett «Ausserordentliche Lage» lief es den 
Gästen kalt den Rücken herunter: Simon Chen, Schauspieler, Philosoph 
und Seiltänzer in literarischen Höhen, hat weit vor der Zeit ein klimati-

sches Kabinettstückchen geboten, das niemanden unberührt liess. Einen gemütvollen Abend 
bot dafür die Regensdorfer Ausgabe des «Liederlich»-Trios, bestehend aus Reto Zeller, Res 
Wepfer und Ralf Schlatter. So entspannt und locker lassen sich Generalversammlung und 
Unterhaltung verbinden! Unsere «Fahriete»-Betreiber und Clowns Gilbert&Oleg unterhielten 
mit ihren philosophischen Eintagsfliegen; das Programm reichte allerdings nicht an ihr «Menu 
du Jour» heran, das sie vor einigen Jahren brachten.

Thomas Lötscher aka Veri haute den Gästen diverse Wahrheiten in breitem Lozärner Dialekt 
um die Ohren. Er ist einer der Künstler, den wir seit Jahren in der Pipeline hatten und 
dessen Auftritt immer wieder verschoben werden musste. Sein Programm war aber völlig up 
to date, anspruchsvoll und unterhaltsam.

In Anbetracht der Fülle von Themen war die Führung «Swissness» im Landesmuseum zu
kurz, zu einer Vertiefung reichte die Zeit einfach nicht. Teilweise hat man sich mehr Infos 
zur Gegenwart erhofft. Dafür war das Open Air mit dem «Rich Man’s Kitchen Orchestra»  
ein wahres Highlight und bedeutete mit Sonnenschein und Platzregen Nervenkitzel pur für 
den Vorstand. Fazit: Toller Sound aus karibischen Gefilden, ausgezeichnete Verpflegung 
durch Familie Beck. Einziger Wermutstropfen war, dass so viele Leute diesen tollen Event 
verpasst haben.

Riklin&Schaub mit «Was Wäre Wenn» überzeugten rundherum, dies war Kleinkunst vom 
Feinsten, sowohl musikalisch wie auch sprachlich. Kein Wunder, wurden sie für den «Swiss
Comedy Award» nominiert! Neu war der Auftrittsort in der Schulanlage Ruggenacher; 
Flexibilität ist angesagt. Dank der Medienpräsenz von «Frölein da Capo» war fast kein 
Anlass so gut besucht wie ihrer. Hier bot sich die Gelegenheit, wieder einmal den Pfarrsaal  
der katholischen Kirche zu nutzen. Es war aber spürbar, dass ihr neues Programm noch 
nicht ganz ausgereift und erprobt ist, auch wenn es gut ankam.

Die Tonbildschau «China» mit Andreas Pröve war wie letztes Mal sehr beeindruckend,  
doch leider nur mässig besucht. Es stellt sich die Frage, ob man diese Art von Anlass nicht 
mehr ins Programm aufnehmen will, da das Interesse daran immer bescheidener wird.

Jahresbericht 2023



Die Lesung von Michael van Oursow, Autor von «Luise und Leopold» über die skandal-
trächtigen Habsburger in der Schweiz und notabene auch in Regensdorf, wurde gemeinsam 
von der Museumskommission, der Reganzunft und dem VLR im Sagihuus organisiert. Ein 
gelungener Anlass für alle Geschichtsaffinen!

Als Alternative zur reformierten Kirche, die renoviert wird, wählte der VLR die «Halle» von
Ogg the Farmer als Aufführungsort für das Adventskonzert. Die Kulturkommission Watt
erklärte sich bereit, das Catering zu übernehmen. Roli Beck betrieb zusätzlich noch einen
Marronistand, der grossen Anklang fand. Stimmungsvolle irische Musik mit «The Sheds»,
gemütliches und festliches Ambiente, schön dekorierte Halle, feiner Imbiss: ein voller 
Erfolg, doch mit sehr viel Aufwand verbunden. Eine Umfrage ergab ein deutlich erkenn- 
bares Bedürfnis der Bevölkerung, sich an einem klar definierten Ort treffen zu können,  
im Idealfall bei Speis und Trank und fetziger Unterhaltung.

In acht regulären Sitzungen wurden die Organisationsarbeiten erledigt und der Besuch der
Künstlerbörse gab wieder einige neue Inputs. Das Vorstandsteam funktioniert tadellos,  
die neuen Mitglieder agieren souverän, kooperativ und selbständig. Seit Juni fungiert 
Gemeinderat Bruno Weder als Behördenvertreter. Auch gibt es einen weiteren hoch-
willkommenen Zuwachs: Emil aka Stöff Hänni hat sich bereit erklärt, bei uns mitzuwirken. 
Ein herzliches Willkommen an die beiden Herren!

Im Frühjahr taten sich die Kulturkommission Dänikon, die Stiftung Mühle Otelfingen und 
der Verein Lebendiges Regensdorf zusammen, um über eine mögliche Trio-Partnerschaft 
mit dem «Furttaler» zu beraten. Es zeigte sich, dass die drei Veranstalter verschiedene 
finanzielle und auch andere Voraussetzungen mitbringen: die «Mühle Otelfingen» ist eine 
Stiftung, «Dänikon Kultur» ist direkt der Gemeinde unterstellt und der VLR funktioniert, 
wie schon der Name sagt, als Verein, der von der Gemeinde subventioniert wird. Man hat 
sich darauf geeinigt, unsere Wünsche bezüglich Medienpräsenz der Redaktion des Furttalers 
zu unterbreiten und eine sogenannte Kulturseite ins Leben zu rufen, die etwa alle zwei 
Monate erscheint und von zwei auswärtigen Redaktorinnen in Zusammenarbeit mit den drei 
Institutionen betreut wird. Falls auch andere Vereine und Organisationen, die Interesse  
am Erscheinen auf dieser Seite haben, mitmachen wollen, sollte dies gegen eine entsprechende 
finanzielle Beteiligung möglich sein. Erstes Erscheinungsdatum ist Ende Januar 2023.  
Der Versuch läuft vorderhand ein Jahr. Die Idee dahinter ist, den Furttalerinnen und 
Furttalern aufzuzeigen, was unseren Aspekt der Kultur ausmacht, was dahintersteckt  
und was alles geboten wird. Auch im Hinblick auf die rege Bautätigkeit und den Zuwachs 
der Bevölkerung dürfte dies von Interesse sein. 

Ein Grüppchen von innovativen, ideenreichen Personen, denen etwas an Regensdorf und 
seinem Angebot liegt, ist nach wie vor gefragt. Einige unserer Vorstandsmitglieder möchten 
sich gerne zurückziehen. Seit vielen Jahren haben sie sich in dieser Gemeinde engagiert.  
Ob Sie, liebe Mitglieder, Menschen kennen, die Freude und Interesse an einer solchen Aufgabe 
hätten? Ich versichere Ihnen, dass wir viel Gefreutes erleben mit den persönlichen Kontakten 
untereinander, den Begegnungen mit den Künstlern und natürlich mit Ihnen, liebe Gäste! 



Ich darf mich ein weiteres Mal bei meinen tüchtigen und engagierten Kolleginnen und 
Kollegen bedanken, deren Arbeit wichtiger Bestandteil einer lebendigen Gemeinde ist.

Mein Dank gilt sowohl der Gemeinde Regensdorf und unseren Sponsoren und Gönnern für
die finanzielle Unterstützung als auch allen interessierten Menschen, die den Verein
Lebendiges Regensdorf ideell und materiell mittragen und unser Engagement mit dem 
Besuch der Veranstaltungen honorieren.

Annemarie Frei, Präsidentin Lebendiges Regensdorf



Rückblick 2022

Freitag, 14. Januar 2022
Hotel Thessoni, Regensdorf-Watt
Referat von SRF-Journalist
Sebastian Ramspeck zum Thema
«Aktuelles Zeitgeschehen»

Freitag, 28. Januar 2022
GZ Roos, Regensdorf
Simon Chen mit «Ausserordentliche Lage»
Katastrophenkabarett

Freitag, 18. März 2022
Hotel Thessoni, Regensdorf-Watt
Generalversammlung mit Apéro riche
«Liederlich» mit Reto Zeller, Res Wepfer
und Ralf Schlatter 

Freitag, 8. April 2022
Mehrzweckhalle Pächterried, Watt
Gilbert & Oleg mit «Illusion oder Wirklichkeit?»
Philosophische Eintagsfliegen

Freitag, 20. Mai 2022
GZ Roos, Regensdorf
Veri mit «UniVerität»
Eine kabarettistische Bildungsdefensive

Samstag, 18. Juni 2022
Mitgliederausflug
Führung im Landesmuseum Zürich
«Swissness – Tradition und Innovation»
anschliessend Apéro im Restaurant Spitz



Samstag, 20. August 2022
Schulhaus Pächterried, Watt
OPEN AIR
The Rich Man’s Kitchen Orchestra mit
«Bitchin’ in the Kitchen»

Freitag, 9. September 2022
Schulhaus Ruggenacher 2, Singsaal, Regensdorf
Riklin & Schaub mit «Was wäre wenn»
Ein Liederabend im Konjunktiv
Die 2 sind bekannt von «Heinz de Specht»

Freitag, 23. September 2022
Kath. Pfarreizentrum, Regensdorf
Frölein Da Capo
Buntes Assortiment von Themen und Musik,
Verzelltem und Gezeichnetem 

Freitag, 28. Oktober 2022
Mehrzweckhalle Pächterried, Watt
Tonbildschau «China – Von Shanghai nach Tibet»
von und mit Andreas Pröve
Multivisionsanlass

Sonntag, 27. November 2022
OGG The Farmer, Watt
Adventskonzert
The Sheds mit «Irische Folksmusik»
Benno Ernst, Bruno Strüby und Andrea Kirchhofer







Protokoll der 48. Generalversammlung

Protokoll der 48. Generalversammlung vom Freitag, 18. März 2022, 18:30 Uhr,  
Hotel Thessoni, Eichwatt 19, Regensdorf 

Vorstand:  Brigitte Beck, Silvia Beyeler, Martin Bürgler,  
Annemarie Frei, Hanni Künzli, Annette Muheim,  
Norbert Rusch, Susanne Schaad, Bea Scheitlin, Max Walter 

Entschuldigte Mitglieder:  Ursi und Eugen Bernauer, Rita und Viktor Bürgler, Irene und 
Bernhard Fanger, Hansruedi Fierz, Gunda und Wolfgang Göller, 
René und Gaby Härri, Ralf Isken, Erika Kuczynski, Françoise 
und Philippe Roth, Marlies Schüpbach 

Protokoll:  Annette Muheim

1. Begrüssung
Die Präsidentin, Annemarie Frei, begrüsst zur 48. Generalversammlung und gibt ihrer Freude 
Ausdruck, dass nach zwei Jahren der schriftlichen GV endlich wieder eine persönliche statt-
finden kann. Es sind 75 Mitglieder anwesend.

Annemarie Frei stellt die beiden Schwestern Alessandra und Sabrina Duff vor. In ihrem  
Geschäft «Photoless» an der Watterstrasse in Regensdorf können die Billette für die VLR  
Anlässe direkt gekauft werden. Die beiden Schwestern haben vor dem Eingang zur GV einen 
Tisch mit ihren Produkten aufgebaut. Hansjörg Lienhard wird zum Stimmenzähler gewählt. 

2. Protokoll der schriftlichen Generalversammlung 2021
Weil 2021 wegen Corona keine Generalversammlung stattfinden konnte, wurde schriftlich 
über die Traktanden abgestimmt. Das schriftliche Protokoll liegt vor und wird einstimmig 
angenommen.

3. Jahresbericht der Präsidentin
Die Präsidentin verzichtet aufs Vorlesen des Jahresberichts, weil er in schriftlicher Form 
vorliegt.

4. Jahresbericht des Kassiers, Abnahme der Rechnung
Norbert Rusch, der Vizepräsident und Verantwortliche für den Etat, erklärt die Jahres rechnung. 
Sechs der acht geplanten Anlässe konnten im zweiten Halbjahr 2021 durchgeführt werden. 
Verschiebungen waren der Pandemie geschuldet. Diese sechs Anlässe waren aber schlecht 
bis sehr schlecht besucht, auch wieder wegen Corona. Daraus resultiert auch ein grösseres 
Defizit. 

Speziell ist das Adventskonzert, wo kein Eintritt verlangt wurde. Es gingen jedoch CHF 742.00 
Spenden ein. 



Die Reise- und Repräsentationskosten waren im Vereinsjahr 2021 tiefer als üblich, weil die 
Kosten für die Künstlerbörse wegfielen. Die Künstlerbörse in Thun, welche der Vorstand 
üblicherweise besucht, wurde 2021 übers Internet durchgeführt. Die Vorstandsmitglieder 
verfolgten die Aufführungen auf der Leinwand bei der Präsidentin zu Hause. Es waren an-
spruchsvolle, aber sozial spezielle drei Tage.
 
Bea Scheitlin hat in gewohnt professioneller Manier Buch geführt. Die Jahresrechnung weist 
Einnahmen von CHF 31’165.00 aus. Diese setzen sich zusammen aus Beiträgen der Einzelmit-
glieder (380), Kollektivmitglieder (3) und Gönnerbeiträgen (27) und dem Gemeindebeitrag. 
Die Gönnerbeiträge wurden 2021 nicht eingefordert, auf freiwilliger Basis gingen trotzdem 
CHF 4’700.00 ein. Der Gesamtaufwand beträgt CHF 27’195.97. Daraus resultiert ein Gewinn 
von CHF 3’969.03.

Die beiden Revisoren, Jürg Frei und Stefan Zuber, haben die Rechnung und in Stichproben die 
Belege geprüft und empfehlen der Generalversammlung, die Jahresrechnung zu genehmigen. 

Stefan Zuber liest den Revisionsbericht vor und empfiehlt den Mitgliedern die Annahme der 
Jahresrechnung. Diese wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen und 
Bea Scheitlin mit Applaus für die Buchführung gedankt.

5. Mitgliederbeitrag 2022
Der Mitgliederbeitrag bleibt auch für das Vereinsjahr 2022 CHF 20.00, obwohl er schon seit 
bald 50 Jahren so niedrig ist. Aber das Vereinsvermögen verlangt nicht nach einer Erhöhung. 
Der Antrag des Vorstandes, die Mitgliederbeiträge bei CHF 20.00, die Kollektivmitglieder-
beiträge bei CHF 100.00 und die Gönnerbeiträge bei CHF 300.00 zu belassen, wird einstimmig 
angenommen.

6. Wahlen
Die Präsidentin verabschiedet zwei langjährige Vorstandsmitglieder. Bea Scheitlin verlässt 
nach total 15 Jahren den Vorstand, zuerst fünf Jahre, in denen sie die Abendkasse unter 
sich hatte und nach einem Unterbruch weitere zehn Jahre, in denen sie die Finanzen führte. 
Legendär waren die Sitzungen bei Bea zu Hause, wo der Vorstand immer auch nach getaner 
Arbeit in gemütlicher Runde verköstigt wurde. Die Finanzen werden von Brigitte Beck über-
nommen. Als Dankeschön erhält Bea einen Fliederstock. Ein restlicher Betrag geht an eine 
soziale Institution. 

Susanne Schaad war zuerst fünf Jahre im Vorstand, wo sie u.a. die Abendkasse führte und 
kehrte nach einer Pause von einem Jahr für weitere fünf Jahre zurück. Sie bearbeitete die 
Ausschreibungen und die Kommunikation. Zwei zeitaufwändige Ressorts, die Susanne mit 
ihrer sprichwörtlichen Zuverlässigkeit hervorragend betreute. Sie wird mit Reisegutscheinen 
beschenkt. Hanni Künzli übernimmt das Ressort von Susanne. Die beiden werden als Ehren-
mitglieder vorgeschlagen, was mit grossem Applaus bestätigt wird. 



Zum Glück konnten zwei neue Vorstandsmitglieder gefunden werden, die sich selbst vorstellen.
Silvia Beyeler, ehemalige Lehrerin in Regensdorf und Hanni Künzli aus Watt. Die beiden wer-
den ebenfalls mit Applaus gewählt. 

7. Jahresprogramm 2022
In der Broschüre, die aufliegt und im Leporello 2022, das schon am Adventskonzert 2021 
verteilt wurde und dem ersten Versand beigelegt war, kann das Programm nachgelesen werden. 
Trotzdem stellen einzelne Mitglieder und die Präsidentin das Programm kurz vor.

Im Januar 2022 fand der Vortrag von Sebastian Ramspeck «Bilaterale Selbstgespräche – das 
Verhältnis der Schweiz zur EU» statt. Leider war der Anlass nicht unseren Wünschen entspre-
chend besucht, was sicher mit Corona zu tun hat, denn der Vorstand ist sich gewohnt, bei 
Vorträgen eine grosse Zuschauerzahl anzutreffen. Ende Januar trat Simon Chen mit «Ausser-
ordentliche Lage» auf. Er ist kein Neuling hier in Regensdorf und ein brillanter Kabarettist. 
Im Anschluss an diese GV tritt Reto Zeller mit Ralf Schlatter und Res Wepfer mit «Liederlich» 
auf. Im April kommt das Clownduo Gilbert & Oleg mit «Illusion oder Wirklichkeit» in die MZH 
Pächterried. Auch diese beiden sind keine Neulinge in Regensdorf und bringen viel Humor 
im Gepäck. Am 20. Mai kann Veri mit «Univerität» endlich auftreten. Ihm musste schon zwei 
Mal wegen der Pandemie abgesagt werden. Für die Mitglieder findet im Juni eine Führung 
mit anschliessendem Apéro im Landesmuseum statt. Das Thema «Swissness - Tradition und 
Innovation» ist angesagt. Den Abschluss der Sommerferien bildet das Open Air mit The Rich 
Man’s Kitchen Orchestra «Bitchin’ in the Kitchen». Es wird sicher mit Calypsos und Blues 
viel Stimmung auf den Sportplatz beim Pächterried bringen. Für den 13. September, dem 
Kleinkunsttag, konnten Riklin & Schaub engagiert werden. Sie treten im Singsaal des Rug-
genacher 2 auf. Auch sie keine Neulinge, waren sie doch mit Heinz der Specht schon einmal 
in Regensdorf. Frölein Da Capo mit einem neuen Programm erheitert uns Ende September. 
Ein weiteres Highlight ist die Tonbildschau «China – Von Shanghai nach Tibet» von und mit 
Andreas Pröve, dem Fotoreporter im Rollstuhl. Das Vereinsjahr klingt aus mit dem Advents-
konzert. Weil die reformierte Kirche 2022/2023 renoviert wird und darum geschlossen ist, 
weicht der Vorstand aus zu OGG The Farmer, Watt. Zugluft & The Sheds spielen dort Irische 
Volksmusik.

8. Verschiedenes
 –  Im Nachhinein wird den Gönnern für die freiwilligen Spenden gedankt und auch der  

Gemeindebeitrag wird verdankt.
 –  Den beiden Damen von Photoless wird ebenfalls gedankt.
 –  Im Vorstand wird über einen neuen Vereinsnamen und eine Umstrukturierung des VLR  

nachgedacht. Man überlegt, eine Subkommission zu bilden. Die Vereinsmitglieder sind 
gebeten, bei diesem Prozess mitzudenken oder vielleicht mitzumachen. Der Gemeinde-
präsident meint dazu, ein neuer Name könnte möglicherweise besser transportieren, was 
der Verein tut.

 –  2020 wurde die Homepage des VLR gehackt und mit Malware verseucht. Der Webmaster, 
Martin Bürgler, hat keine Ahnung weshalb. Seither wurde der Schutz verbessert, die Version 
weiter aktualisiert und auf «Responsive Webdesign» umgebaut.



Seit Anfang 2022 gibt es das E-Ticketing. Aber bis zirka Mitte des Jahres werden auch, wenn 
gewünscht, Billette auf Rechnung verschickt. Das System wurde während der Corona Phase 
weiterentwickelt. Wegen der wenigen Anlässe konnte die Plattform nicht richtig ausgetestet 
werden. Falls Probleme auftauchen, sollen sich die Besucher und Besucherinnen bitte beim 
Webmaster melden.

Ein anwesendes Mitglied meldet eine problemlose Billettbestellung für den Anlass im April. 
 –  Der Vorstand sucht immer wieder neue und - schön wäre es! - jüngere Mitglieder in den 

Vereinsvorstand. Er ist froh um jede helfende Hand.
 –  Der Gemeindepräsident übernimmt das Wort. Er macht Propaganda für das Kulturleitbild 

Regendorf und bedankt sich bei der Präsidentin mit einem Blumenstrauss. Auch die 
Vorstandsmitglieder werden verdankt, alle erhalten eine Flasche Wein. 

 –  Frage aus dem Publikum an den Gemeindepräsidenten: «Was plant die Gemeinde in  
Bezug auf einen Saal für die Veranstaltungen?» Max Walter sagt, dass dieses Problem 
angedacht ist; Möglichkeiten gibt es eventuell bei einem Umbau des GZ Roos, in der 
Überbauung Bahnhof Nord oder in der neu erworbenen Liegenschaft beim Mülihuus, wo 
ein Saal für kleinere Veranstaltungen geplant werden könnte. 

 –  Nach Ende der GV kann bei Norbert Rusch oder Bea Scheitlin der Mitgliederbeitrag  
bezahlt werden.

Die Präsidentin wünscht allen einen gemütlichen Abend und lädt zum Apéro ein.

Schluss der GV: 19:25 Uhr
Regensdorf, 20. März 2022 

Die Präsidentin:     Die Aktuarin:
Annemarie Frei     Annette Muheim



Jahresprogramm 2023

Freitag, 20. Januar, 20.00 Uhr

Hotel Thessoni, Regensdorf-Watt
Sarah Hakenberg mit «Wieder da»
Ein Abend voller intelligenter Bosheiten,
fröhlichem Charme und unwiderstehlicher
Dreistigkeit

Hotel Thessoni, Regensdorf-Watt
Generalversammlung mit Apéro riche
Les Papillons mit «SUPERNOVA»
Ein neues Lichtgestirn am Firmament
der Konzertbühnen

Sagihuus, Regensdorf
Referat von Gabriela Manser
Gelebte Kreativität, das Querdenken,
das nachhaltige Wirtschaften und die Magie
aus dem Appenzellerland

Schulhaus Ruggenacher 2, Singsaal
schön&gut spielt «Aller Tage Abend»
Poetisches und politisches Kabarett
Geistreiche Satire und grenzenlose Fantasie

Freitag, 17. März, 18.30 Uhr / 20.15 Uhr

Donnerstag, 13. April, 20.00 Uhr

Mittwoch, 24. Mai, 20.00 Uhr



Samstag, 24. Juni, 14.00 Uhr

Mitgliederausflug
Führung im SRF Studio Zürich
«Rundgang durch die Studiowelt
am Leutschenbach», anschliessend Apéro
im SRF Restaurant

Hotel Thessoni, Regensdorf-Watt
Hart auf Hart mit «Wollen Sie wippen?»
Ein satirisches Feuerwerk an  
Sprachakrobatik von und mit Elisabeth Hart 
und Rhaban Straumann

Mehrzweckhalle Pächterried, Watt
«Iran – Verborgene Schönheit» von und mit
Thorge Berger und Mehran Khadem-Awal
Multivisionsanlass

Reformierte Kirche, Regensdorf
Adventskonzert
The Sam Singers mit «Swinging Christmas»
Die heisse Liedershow für die kalte Jahreszeit

Donnerstag, 28. September, 20.00 Uhr

Freitag, 17. November, 20.00 Uhr

Sonntag, 3. Dezember, 17.00 Uhr



Herzlichen Dank unseren Gönnern

•  Paul Aecherli AG, Sägerei, Regensdorf
•  Musik- und Pianohaus Ammann, Niederhasli
•  Langmeier Frei AG Architektur, Watt
•  Bezirks-Sparkasse Dielsdorf
•  Diemplan GmbH, Holzbau, Watt
•  Kurt Eicher, Watt
•  B. Fanger, R-TV, Antennen- u. Akustikbau, Regensdorf
•  Gemeinde Regensdorf
•  Gasthof Hirschen, Regensdorf
•  Druckerei Horisberger Regensdorf AG
•  Ineltro AG, Regensdorf
•  Knuser Immobilien AG, Regensdorf
•  LANDI Adlikon 
•  Landzunft Regensdorf
•  Lienhard Partner Bauherrenberatung AG, Zürich und Watt
•  Lift AG, Regensdorf
•  H. Lüdi + Co. AG, Regensdorf
•  die Mobiliar Generalagentur Dielsdorf
•  Neeser Schreinerei AG, Regensdorf 
•  Oberstufenschulpflege Regensdorf/Buchs/Dällikon 
•  Real Plus Immobilien AG, Buchs
•  Rägi-Club, Regensdorf
•  Raiffeisenbank Züri-Unterland, Regensdorf
•  Rusch Lohrer Rusch, Rechtsanwälte, Watt-Zürich
•  Willi Schwarz, Sattlerei, Watt
•  BoutiqueHotel Thessoni classic, Regensdorf
•  Heizungsauswechslungen Adrian Vonlanthen
•  Zürcher Kantonalbank, Regensdorf
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